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INHALT

STURMERPROBT

Geschätzte Partner und Kundinnen und Kunden, 
sehr geehrte Damen und Herren,

den 18. August 2019 werden viele von uns nicht 
vergessen: In Sekundenschnelle brach ein Unwetter 
über Dreieich herein, das man getrost als Jahrhun-
dertereignis bezeichnen darf. In wenigen Minuten 
richtete es immense Schäden an Gebäuden und in 
der Natur an.

Aus Sicht der Stadtwerke und ihrer Mitarbeitenden, 
die an diesem Sonntagabend in besonderer Weise 
gefordert waren, waren diese Stunden eine Bewäh-
rungsprobe, die wir erfolgreich bestanden haben! Die 
Stromversorgung konnte in der Regel in kürzester 
Zeit wiederhergestellt werden; Abläufe funktionieren 
und die Vorkehrungen für – hoffentlich seltene –  
Fälle wie diesen greifen.

Einen weiteren Aspekt führte uns dieses extreme 
Witterungsereignis vor Augen: Der Klimawandel lässt 
auch Dreieich nicht unberührt. Seit dem Frühjahr 
hatten sich, initiiert von der jungen Aktivistin Greta 
Thunberg, Jugendliche in ganz Europa, ja weltweit 
organisiert, um unter dem Motto „Fridays for Future“  
ein konsequentes und wirkungsvolles Vorgehen  
gegen einen fortschreitenden Klimawandel zu for-
dern. Ein Anliegen, dem sich im Übrigen auch viele Er-
wachsene und Entscheider in Politik und Wirtschaft 
angeschlossen haben. Kein Zweifel, das vergangene 
Jahr wurde von einer breiten gesellschaftlichen Dis-
kussion um den Klimawandel bestimmt.

Als die Stadtwerke an Ihrer Seite haben wir dieses 
Thema seit langem im Blick und gestalten unsere 

Unternehmenspolitik – immer unter sorgfältiger Ab-
wägung ökologischer und ökonomischer Aspekte – 
konsequent nachhaltig und klimaschonend. Bereits 
in den vergangenen Jahren haben wir unsere Ange-
botspalette zielgerichtet ausgebaut und diesen Weg 
auch in diesem Jahr fortgesetzt. Nicht weil wir müs-
sen, sondern aus Überzeugung und in Wahrnehmung 
unserer gesellschaftlichen Verantwortung arbeiten 
wir weiter daran, eine nachhaltige Energiewende in 
Dreieich voranzubringen. Dies und die zuverlässige 
Sicherstellung der Versorgungssicherheit sind unse-
re wichtigsten Unternehmensziele.

Dass unsere Kundinnen und Kunden immer vielfältiger 
und in ihren Anforderungen anspruchsvoller werden, 
ist für uns eine Herausforderung, der wir uns sehr ger-
ne stellen! Dreieich ist eine bunte und vielgestaltige 
Stadt; das spiegelt sich auch in der Bevölkerung wider: 
Nationalitäten, Altersgruppen, Familienstand. Unsere 
Kundinnen und Kunden sind Haus- und Wohnungs-
besitzer oder Mieter, Privat- und  Geschäftsleute, 
Verbraucher, die auf Kosten achten (müssen), und 
Menschen, die bereit sind, der Umwelt zuliebe etwas 
tiefer in die Tasche zu greifen. Als dienstleistungsori-
entiertes Versorgungsunternehmen ist es selbstver-
ständlich für uns, individuelle Produktangebote und 
Versorgungslösungen anzubieten, die allen Erforder-
nissen gerecht werden.

Mein Team und ich wollen Sie als unsere Kundinnen 
und Kunden jederzeit zufrieden stellen. Mit Ihnen und 
für Sie wollen wir Dreieich noch lebens- und liebens-
werter machen!

Ihr Steffen Arta
Geschäftsführer Stadtwerk Dreieich GmbH
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KONSEQUENT NACHHALTIG

Im Geschäftsjahr 2019 haben die Stadtwerke 
Dreieich ihre Geschäftstätigkeit weiterhin konsequent 
an nachhaltigen und energieeffizienten Maßstäben 
orientiert und konzertiert im Verbund mit den  
anderen städtischen Gesellschaften agiert. Die  
Stadtwerke Dreieich leisten durch die Nutzung  
regenerativer Energien, der Förderung von Energie- 
effizienz und aktivem Klimaschutz maßgebliche 
Beiträge zur Energiewende im Versorgungsgebiet.

Die hohen Erwartungen unserer Träger sowie unse-
rer Kundinnen und Kunden und die Notwendigkeit, 
angesichts des Klimawandels sinnvolle und effiziente 
Angebote zu entwickeln und am Markt zu platzieren, 
sind eine Herausforderung. Zudem stehen wir in 
einem harten Wettbewerb und sind gefordert, die 
Vorgaben von Regulierungsbehörden und des Ge-
setzgebers zu erfüllen. Das gesamte Team der 
Stadtwerke Dreieich arbeitet voller Überzeugung 
und Engagement daran, diesen Anforderungen in 
der Energieversorgung mit Strom und Erdgas und 
bei der Gewinnung sowie Lieferung von Trinkwasser 
in einem anspruchsvollen Marktumfeld bestmöglich 
gerecht zu werden. Dies ist uns auch im Jahr 2019 
wieder sehr gut gelungen. 

Dialog und Dienstleistung
Der persönliche Kontakt und Dialog mit unseren 
Kundinnen und Kunden, aber auch potenziellen 
neuen Mitarbeitenden ist uns besonders wichtig. Wir 
haben im Geschäftsjahr ein Customer-Relationship-
Management-System (CRM) implementiert, um  
Vertriebs- und Marketingaktivitäten noch fokussier-
ter steuern zu können. In diesem Kontext haben wir 
2019 folgerichtig auch unsere Social Media-Präsenz 
ausgebaut. Wir wollen damit neue Zielgruppen 
erschließen, aber auch auf unser Produktportfolio 
aufmerksam machen und Angebote individuell 
platzieren. Damit erfüllen wir die Erwartungen unse-
rer Kundinnen und Kunden, die zunehmend mit pass-
genauen Angeboten angesprochen werden wollen. 

Der Tag der offenen Tür bietet in besondere Weise 
Gelegenheit, mit unseren Kundinnen und Kunden in 
direkten Kontakt zu treten. Die Resonanz ist immer 
wieder ein Indikator für das große Interesse an den 
Stadtwerken Dreieich und ihren Leistungen. Wir ha-
ben diesen Tag genutzt, um gezielt auf Innovationen 
und (technische) Entwicklungen im Kontext von Ver-
sorgungssicherheit und Energiewende hinzuweisen. 
 

Als lokaler Versorger unterstützen wir konsequent 
Dreieicher Vereine, Initiativen und caritative Einrich-
tungen in den Bereichen Sport, Kultur, Umwelt und 
Soziales. Das ist für uns in Wahrnehmung unserer 
gesellschaftlichen Verantwortung selbstverständ-
lich. Denn uns ist wichtig, dass die Stadt Dreieich 
heute und in Zukunft ihren Bürgerinnen und Bürgern 
ein vielfältiges und breites Angebot in Sport, Bildung 
und zur Freizeitgestaltung bieten kann.  

Ökologie und Klimaschutz
Unseren Geschäfts- und Privatkunden bieten wir 
attraktive Paketlösungen in den Bereichen Heizung 
(„Thermopur“) und Solarstromerzeugung („Solarpur“) 
an. Damit tragen wir veränderten Erwartungen an 
Energieeinsparung und der Förderung der erneuer-
baren Energien vor Ort Rechnung und bieten zugleich 
energieeffiziente Lösungen an. 

Die Nachfrage dieser Energiedienstleistungen durch 
Kundinnen und Kunden hat im Geschäftsjahr deut-
lich zugenommen: Insgesamt über 500.000 Euro 
haben wir in neue Photovoltaik- und Heizungs- 
anlagen investiert. Mit der Einführung von „Lichtpur“ 
im Sommer 2019 erweitern wir das erfolgreich etab-
lierte Konzept, Paketlösungen aus einer Hand anzu-
bieten, auf den Bereich Beleuchtung für Geschäfts-
kunden: Es umfasst die Entwicklung individueller 
Lichtkonzepte unter Einsatz von LED-Leuchtmitteln, 
um den Energiebedarf spürbar zu senken. Von der 
Planung über den Einbau bis zur kompletten Be-
triebsführung einschließlich Wartung bieten wir alle 
Leistungen aus einer Hand. Ein weiterer Baustein, 
um dem Anliegen der Ressourcenschonung Rech-
nung zu tragen. 

Zur CO2-Vermeidung und Förderung der Elektromo-
bilität setzen wir durch das Angebot öffentlicher La-
destationen und Ladestationen für Privathaushalte, 
sogenannte „Wallboxen“, attraktive Anreize. Auch mit 
unserem Erdgas-Förderprogramm haben wir dazu 
Impulse gegeben, um umweltfreundlich mobil zu 
sein. Wir betreiben eine von zwei Erdgastankstellen 
in Dreieich und gehen mit gutem Beispiel voran: mehr 
als die Hälfte der Fahrzeuge unseres Fuhrparks fährt 
mit Erdgas.

Verlässliche Versorgungsnetze
Die Stadtwerke Dreieich betreiben eigene Strom-, 
Gas-, Wasser- und Wärmenetze als Rückgrat 
einer zuverlässigen Versorgung. Regelmäßige 
Wartung von Netzen und Versorgungstechnik 
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gewährleistet die Versorgungssicherheit jederzeit. 
Die Stabilität unserer Netze wird durch die minimale 
Ausfallzeit beim Strom unterstrichen, die über das 
gesamte Jahr lediglich 18,4 Minuten (2018: 18,8 
Minuten) betrug; trotz des schweren Unwetters am 
18. August 2019. Die Versorgung mit Trinkwasser, 
dessen Verbrauch nach dem extrem trockenen Som-
mer 2018 auch im Berichtsjahr auf ähnlich hohem 
Niveau blieb, war jederzeit durch die acht eigenen 
Brunnen und dem Bezugsvertrag mit dem Zweck- 
verband Stadt und Kreis Offenbach (ZWO) gegeben.

Die zunehmende Digitalisierung und Automatisie-
rung der Netze und der Versorgungstechnik erfordern 
besondere Vorkehrungen zur Gewährleistung der  
IT-Sicherheit. Unser Informationssicherheits-Manage- 
mentsystem (ISMS) entspricht den aktuellen Anfor-
derungen des IT-Sicherheitsgesetzes für kritische 
Infrastrukturen und den Vorgaben der Bundesnetz-
agentur. Um Fremdeinwirkungen in Leitsystem, 
Anlagen und Netze zu vermeiden, haben wir unser 
ISMS  nach den Vorgaben der DIN ISO 27001 vom TÜV 
zertifizieren lassen. 

Die Netzplanung ist für die mittel- und langfristige 
Gewährleistung der Versorgungssicherheit ein zen- 
traler Faktor und gerade für das Stromnetz ange-
sichts einer zu erwartenden Steigerung der Elektro-
mobilität von besonderer Bedeutung. 2019 haben wir 
eine Studie zu den Themen E-Mobilität und Wärme-
pumpen in Auftrag gegeben, die uns bereits heute die 
Fragestellungen von morgen modelliert und so eine 
optimierte Erneuerungsplanung des Stromnetzes 
erlaubt.

Bewährte Technik kommt für das neue Wohnquartier 
Hainer Chaussee in Dreieich-Sprendlingen zum Ein-
satz. Hier übernimmt ein weiteres Blockheizkraftwerk 
(BHKW) die zentrale Wärme- und Stromversorgung. 
Diese Lösung hat erhebliche Vorteile: Sie gewährleis-
tet einen hohen Energiestandard bei geringem Emis-
sionsausstoß. Dies lässt sich nur erreichen, wenn die 
dabei erzeugte Wärme kontinuierlich genutzt wer-
den kann. Und dafür wurde eine Lösung gefunden: 
Die Überschusswärme, die während der Sommer- 
monate nicht in der Wohnanlage benötigt wird, kommt 
dem nahegelegenen Sprendlinger Parkschwimmbad 
zugute und sorgt auch bei kühlen Tagen für angenehme 
Wassertemperaturen. Eine echte Win-win-Situation 
für Lebensqualität und Umwelt!

Alles belegt: Wir denken Dinge zusammen und ver- 

netzt! Diesen Weg sind wir 2019 zielgerichtet 
weitergegangen. 

Solides Wirtschaften
Als lokaler Versorger können wir uns von über- 
regionalen Entwicklungen – konjunkturell wie in der 
Entwicklung von (Erzeuger-)Preisen – und staat- 
lichen Vorgaben nicht abkoppeln. Zudem haben 
Witterungsbedingungen einen immer größeren Ein-
fluss auf unser Wirtschaften. So wirkt sich beispiels-
weise ein warmer Winter auf das Nutzerverhalten 
beim Heizen aus; ein heißer und trockener Sommer 
dagegen führt zu einem höheren Wasserverbrauch.

Für das Geschäftsjahr 2019 stellen sich Umsatz, 
Gewinn und Investitionen wir folgt dar: Die Umsatz- 
erlöse sind im Vergleich zum Vorjahr insbesondere 
durch Mengen- und Preiseffekte im Stromnetz sowie 
im Strom- und Gasvertrieb auf 50,02 Millionen Euro 
(+4,8 %; 47,74 Millionen Euro 2018) gestiegen. 

In den einzelnen Versorgungssparten ist die Entwick-
lung unterschiedlich verlaufen: Während das Spar-
tenergebnis in der Strom- und Wasserversorgung 
gegenüber dem Vorjahr gesunken ist, konnten die 
Sparten Gas- und Wärmeversorgung zulegen. Hier 
wirkten sich die Witterung und der erfreuliche Aus-
bau der Wärmesparte positiv auf das Jahresergebnis 
aus. Der leichte Rückgang im Ergebnis der Wasser-
versorgung ist auf einen geringfügig gesunkenen 
Absatz zurückzuführen, auch wenn die Fördermenge 
nach dem Jahrhundertsommer 2018 auf hohem 
Niveau blieb.

Hervorzuheben ist das hohe Investitionsvolumen in 
Höhe von  4,3 Millionen Euro (Vorjahr: 3,9 Millionen 
Euro), wovon 3,8 Millionen Euro in Netze und An- 
lagen flossen. Dies unterstreicht die Bedeutung, die 
wir dem Ausbau und dem Erhalt unserer Infrastruktur 
zumessen.

Das Ergebnis nach Steuern der Stadtwerke Dreieich 
GmbH beläuft sich auf 5,3 Millionen Euro und liegt 
damit um 0,5 Millionen Euro unter dem Vorjahres-
ergebnis, das von Einmaleffekten geprägt war. Es 
bleibt festzuhalten, dass der Geschäftsverlauf im 
Jahr 2019 unter Berücksichtigung des anspruchsvol-
len wettbewerblichen und regulatorischen Umfelds 
als sehr zufriedenstellend zu bezeichnen ist.

Der Dank geht an alle Gesellschafter und die Mit- 
glieder des Aufsichtsrats für die vertrauensvolle Zu- 
sammenarbeit und an alle Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter für die geleistete Arbeit und ihr Engagement.
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ENERGIEWENDE VORANBRINGEN

Ein leistungsfähiger, serviceorientierter Dienstleis-
ter, der die Versorgung der Stadt zuverlässig und 
kundenorientiert auf dem neuesten Stand der 
Technik mit Strom, Gas, Wasser und Wärme sichert, 
ist ein zentraler Faktor für die Attraktivität von Drei-
eich. Das gilt für die Anziehungskraft als Gewerbe-
standort wie als begehrte Wohnlage. In der wirt-
schaftsstarken Metropolregion Frankfurt-Rhein-Main 
stehen wir dabei als Stadt in einem erheblichen Wett-
bewerb, dem wir uns gerne stellen.

Es gibt allen ein gutes Gefühl, ein städtisches Unter-
nehmen wie die Stadtwerke Dreieich GmbH an der 
Seite zu wissen. In dem  sensiblen Bereich unserer 
Daseinsvorsorge, nämlich der Versorgung mit 
Wasser und Energie, leisten die Stadtwerke her-
vorragende Arbeit. Wasser ist eine unverzichtba-
re Lebensgrundlage für uns als Menschen. Daher 
haben wir als Stadt im Sommer 2019 eine Gefah-
renabwehrverordnung zum Trinkwasser erlassen, 
die es bei Bedarf ermöglicht Trinkwasserentnahmen 
auch durch Verbraucherinnen und Verbraucher ein-
zuschränken. Energie ist dazu ebenso unverzichtbar 
für die Funktion unserer Gesellschaft und Wirtschaft. 
Unsere Bürgerinnen und Bürger, haben zu Recht auch 
Ansprüche an ihr Versorgungsunternehmen. Sie  
wollen nicht mehr „nur“ zuverlässig versorgt werden; 
immer wichtiger ist ihnen auch, dass Energie um-
welt- und klimaverträglich erzeugt und genutzt 
wird: Das große Thema Klimawandel bewegt die 
Menschen hier in Dreieich und steht bei uns ganz 
oben auf der Agenda.

Konsequent Handeln für die Umwelt
Um diese Herausforderung anzunehmen, ist es wich-
tig, dass alle kommunalen Einrichtungen weiterhin 
eng und vertrauensvoll zusammenarbeiten. Das ist 
im Übrigen nicht nur ein Gebot effizienten Wirt-

schaftens im Interesse der Bürgerinnen und Bürger; 
es erleichtert es auch, große, übergeordnete Ziel- 
setzungen, die wir unserem städtischen Klima- 
konzept niedergelegt haben, gemeinsam besser 
zu erreichen. Diesen Weg werden wir entschlossen 
weitergehen. Denn – und hier ist das Wort tatsäch-
lich einmal angebracht – er ist alternativlos: Die 
Entlastung der Umwelt ist überlebenswichtig. Es 
gilt, nachhaltig zu denken und zu handeln. Lassen 
Sie mich dafür einige Beispiele nennen. Die Ent-
wicklung des neuen Wohnquartiers Hainer Chaus-
see in Dreieich-Sprendlingen wird durch eine starke 
kommunale Partnerschaft getragen: Die Dreieich-
Bau AöR, die Stadt-Holding Dreieich GmbH und 
die Stadtwerke Dreieich GmbH haben in enger 
Zusammenarbeit ein beispielhaftes Konzept zur 
Energieversorgung entwickelt.

Auch in punkto nachhaltiger Mobilität setzen wir in 
Dreieich Zeichen. Dazu zählt die Errichtung einer 
zusätzlichen E-Ladesäule in zentraler Lage am Hal-
lenbad Dreieich-Sprendlingen. Sie ermöglicht Besu-
cherinnen und Besuchern von Bürgerhaus, Bücherei 
und Hallenbad unaufwändig ihr elektrogetriebenes 
Auto kostenlos zu laden. Weitere Standorte sind 
geplant. Als Stadt Dreieich geben wir damit weitere 
Impulse zur Nutzung der Elektromobilität. Einen 
Beitrag zur Mobilitätswende leisten wir auch mit der 
Erneuerung der Busflotte im städtischen Nahverkehr 
– zugleich ein Beleg, dass wir das große Ganze im 
Auge haben.

Die Stadtwerke Dreieich sind nicht nur ein starker 
Partner an der Seite der Stadt; sie sind auch ein 
entschlossener Treiber für mehr Umweltschutz, 
Ressourcenschonung und Nachhaltigkeit und damit 
ein Unternehmen, das uns dabei unterstützt, dass 
diese Stadt noch lebenswerter wird.

Ihr Martin Burlon
Bürgermeister

POSITION
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2019 2018 2009

Stromversorgung
Größe des Versorgungsgebiets km2 53 53 53
Einwohner im Versorgungsgebiet 45.859 45.984 43.282

Stromabgabe
Tarifkunden MWh 61.016 64.689 68.620
Sondervertragskunden MWh 43.715 45.101 95.844
Netznutzungskunden MWh 62.985 66.162 18.366
Eigenverbrauch MWh 2.024 2.085 1.861

169.740 178.037 184.691
Gasabgabe

Größe des Versorgungsgebiets km2 53 53 53
Einwohner im Versorgungsgebiet 45.859 45.984 43.282

Gasabgabe
Tarifkunden MWh 187.723 184.154 287.231
Sondervertragskunden MWh 96.403 89.089 105.448
Erdgastankstelle MWh 1.515 4.106 4.913
Netznutzungskunden MWh 160.859 153.663 23.377
Eigenverbrauch MWh 17.397 18.488 9.000

463.897 449.501 429.969
Wasserversorgung

Größe des Versorgungsgebiets km2 53 53 53
Einwohner im Versorgungsgebiet 45.859 45.984 43.282

Wasserabgabe in 1.000 m3 3.027 3.089 2.617

Wärmeversorgung
Wärmeabgabe MWh 12.668 11.322 4.402

Aus dem Jahresabschluss 2019 2018 2009

Aktiva
Anlagevermögen Mio. € 36,7 35,3 28,9
Vorräte Mio. € 0,5 0,4 0,4
Forderungen Mio. € 8,4 6,4 7,6
Flüssige Mittel Mio. € 2,4 2,1 9,7

Passiva
Eigenkapital inkl. Bilanzgewinn Mio. € 19,7 19,2 15,3
Empfangene Ertragszuschüsse Mio. € 4,0 3,5 3,4
Rückstellungen Mio. € 2,2 2,8 4,5
Langfristige Verbindlichkeiten Mio. € 7,6 6,6 7,0
Kurzfristige Verbindlichkeiten Mio. € 14,5 12,1 16,3
Rechnungsabgrenzung Mio. € 0,0 0,0 0,1

Umsatzerlöse Mio. € 50,0 47,7 51,4

Mitarbeiter Anzahl 81 83 73

KENNZAHLEN KENNZAHLEN
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Die Geschäftsführung dankt allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihre Leistungen und ihren Einsatz 
im vergangenen Jahr. Die Entwicklungen am Markt haben in allen Bereichen zu neuen Anforderungen an die 
Qualität der Dienstleistungen geführt. Dem qualifizierten und motivierten Personal ist es zu verdanken, dass 
die gestiegenen Erwartungen der Kunden an die Versorgung mit Strom, Gas, Wasser und Wärme erfüllt werden 
konnten. Besonders hervorzuheben ist dabei auch die konstruktive Zusammenarbeit des Betriebsrats mit der 
Geschäftsführung.

Anzahl 
2019

Anzahl
2018

gesamt 81 83
weiblich 27 28
männlich 54 55
Vollzeit 68 71
Teilzeit 13 12

PERSONAL

Altersgruppe Anzahl der Mitarbeiter
jünger als 20 1
21-30 14
31-40 14
41-50 12
51-60 34
älter als 60 6

Entwicklung des Beschäftigtenstandes

Die Altersstruktur der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stellt sich wie folgt dar:

Die durchschnittliche Betriebszugehörigkeit lag bei 15 Jahren.
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Gesellschafter

Aufsichtsrat 
Dieter Zimmer  Vorsitzender des Aufsichtsrats, 
  Bürgermeister der Stadt Dreieich (bis 13.02.2019)

Martin Burlon  Vorsitzender des Aufsichtsrats, 
  Bürgermeister der Stadt Dreieich (seit 14.02.2019)

Diana Rauhut  stellvertretende Vorsitzende des Aufsichtsrats (seit 01.01.2019),
  Vorstandsmitglied der Mainova AG

Norbert Breidenbach  Mitglied des Aufsichtsrats, Vorstandsmitglied der Mainova AG

Holger Gros  Mitglied des Aufsichtsrats, Rentner

Roland Kreyscher  Mitglied des Aufsichtsrats, Projektingenieur/Montageleiter

Oliver Heidecker  Mitglied des Aufsichtsrats, Vermögensverwalter

Hartmut Honka  Mitglied des Aufsichtsrats, Rechtsanwalt

Holger Dechert  Mitglied des Aufsichtsrats, Architekt

Geschäftsführung
Steffen Arta

Gesellschafter
Mainova AG, Frankfurt am Main, 26,25 %

Stadt-Holding Dreieich GmbH, Dreieich, 73,75 %

GREMIEN
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             31.12.2019 Vorjahr
€ € €

A. Anlagevermögen
I.  Immaterielle Vermögensgegenstände

Entgeltlich erworbene Konzessionen, 
gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und 
Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 231.325,38 245.160,33

231.325,38 245.160,33
II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche
Rechte und Bauten einschließlich
der Bauten auf fremden Grundstücken

2. Technische Anlagen und Maschinen
3. Andere Anlagen, Betriebs- und 

Geschäftsausstattung
4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau

2.009.016,95
31.813.802,40

1.604.543,81
344.280,31

2.142.140,61
29.653.633,65

1.777.955,29
741.168,39

35.771.643,47 34.314.897,94
III. Finanzanlagen

1. Ausleihung an verbundene Unternehmen 412.500,00 450.000,00
2. Beteiligungen 61.000,00 61.000,00
3. Wertpapiere des Anlagevermögens 1.114,62 1.114,62
4. Sonstige Ausleihungen 2.560,36 2.589,75
5. Sonstige Finanzanlagen 252.325,86 183.734,59

729.500,84 698.438,96
36.732.469,69 35.258.497,23

B. Umlaufvermögen
I. Vorräte

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 489.525,68 487.851,39
489.525,68 487.851,39

II. Forderungen und sonstige 
Vermögensgegenstände
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 7.062.513,44 5.976.536,54
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 2.238,38 4.200,80
3. Sonstige Vermögensgegenstände 1.284.926,68 1.418.821,59

8.349.678,50 7.399.558,93

III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 663.618,89 1.012.087,14
663.618,89 1.012.087,14

9.502.823,07 8.899.497,46

C. Rechnungsabgrenzungsposten 25.065,14 25.461,75

46.260.357,90 44.183.456,44

Treuhandvermögen
Erhaltene Pfandgelder 11.079,04 12.185,20

            31.12.2019 Vorjahr
€ € €

A. Eigenkapital
I. Gezeichnetes Kapital
II. Kapitalrücklagen
III. Gewinnrücklagen

Andere Gewinnrücklagen
IV. Jahresüberschuss-/fehlbetrag

8.000.000,00
9.467.164,62

2.223.664,65
0,00

8.000.000,00
9.007.164,62

2.223.664,65
0,00

19.690.829,27 19.230.829,27

B. Empfangene Ertragszuschüsse 3.975.220,22 3.514.436,00

C. Rückstellungen
1. Steuerrückstellungen 121.759,11 27.232.19
2. Sonstige Rückstellungen 2.062.714,21 2.739.289,39

2.184.473,32 2.766.521,56
D. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 8.251.504,93 7.043.859,78
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2.442.741,87 2.426.076,12
3. Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern 5.213.317,16 4.687.020,47
4. Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit  

denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 34.507,52 18.219,86
5. Sonstige Verbindlichkeiten  4.445.089,94 4.460.693,66

20.387.161,42 18.635.869,89

E. Rechnungsabgrenzungsposten 22.673,67 35.799,72

46.260.357,90 44.183.456,44

Treuhandverbindlichkeiten
Erhaltene Pfandgelder 11.079,04 12.185,20

BILANZ DER STADTWERKE DREIEICH GMBH ZUM
31. DEZEMBER 2019 PASSIVA

BILANZ DER STADTWERKE DREIEICH GMBH ZUM
31. DEZEMBER 2019 AKTIVA
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2019 Vorjahr
€ € €

1. Umsatzerlöse 53.801.206,36 51.540.235,09
abzüglich weiterberechneter Stromsteuer
abzüglich weiterberechneter Energiesteuer

-2.195.900,33
-1.587.024,03

-2.261.594,49
-1.539.173,34

50.018.282,00 47.739.467,26

2. Andere aktivierte Eigenleistungen 313.772,96 275.040,95

3. Sonstige betriebliche Erträge 1.443.250,09 1.319.603,03

4. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

und für bezogene Waren 29.214.883,32 26.239.054,09
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 2.384.341,58 2.432.910,93

31.599.224,90 28.671.965,02
5. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 4.994.293,58 5.011.844,25
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung 1.309.085,24 1.317.749,40
6.303.378,82 6.329.593,65

6. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
des Anlagevermögens und Sachanlagen

2.809.021,10 2.603.043,40

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 5.444.781,69 5.577.010,81

8. Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen
des Finanzanlagevermögens

18.890,54 21.719,59

9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 10.292,31 12.895,11

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 168.544,01 199.318,09

11. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 192.488,82 211.451,00

12. Ergebnis nach Steuern 5.287.048,56 5.776.343,97

13. Sonstige Steuern 121.594,51 139.655,88

14. Aufwendungen für Ausgleichszahlungen 1.033.914,26 1.135.752,97

15. Aufwendungen aus Ergebnisabführungen 4.131.539,79 4.500.935,12

16. Jahresüberschuss/-fehlbetrag 0,00 0,00

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG DER STADTWERKE DREIEICH GMBH 
FÜR DIE ZEIT VOM 01. JANUAR BIS 31. DEZEMBER 2019
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Angaben zu Posten der Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung

Für die Verbindlichkeiten bestehen folgende Restlaufzeiten:

Von den Umsatzerlösen entfallen

 27.726 T€ auf Strom-,
 13.613 T€ auf Gas-,
 5.722 T€ auf Wasser-, 
 1.264 T€ auf Wärmelieferungen,
 330 T€  auf empfangene Ertragszuschüsse sowie
 1.364 T€ auf sonstige Umsatzerlöse.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen enthalten u. a. 2.176 T€ Konzessionsabgabe.

Dreieich, den 05. Juni 2020
Stadtwerke Dreieich GmbH

Steffen Arta
(Geschäftsführer)

Gesamt             davon mit einer Restlaufzeit

bis 
1 Jahr

über
1 Jahr

davon
über 5
Jahre

T€ T€ T€ T€

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
(Vorjahr)

8.252
(7.044)

642
(493)

7.610
(6.551)

4.988
(3.582)

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
(Vorjahr)

2.443 
(2.426)

2.443
(2.426)

0
(0)

0
(0)

Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern
(Vorjahr)

5.213
(4.687)

5.213
(4.687)

0
(0)

0
(0)

Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, 
mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 
(Vorjahr)

35
(18)

35
(18)

0
(0)

0
(0)

Sonstige Verbindlichkeiten
(Vorjahr)

4.445
(4.461)

4.445 
(4.461)

0
(0)

0
(0)

20.388 12.778 7.610 4.988

(Vorjahr) (18.636) (12.085) (6.551) (3.582)

AUSZUG AUS DEM ANHANG AUSZUG AUS DEM ANHANG
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PricewaterhouseCoopers GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

ppa. Marc Krizaj
Wirtschaftsprüfer

Dirk Fischer
Wirtschaftsprüfer

AUSZUG AUS DEM BESTÄTIGUNGSVERMERK

…
An die Stadtwerke Dreieich GmbH, Dreieich

VERMERK ÜBER DIE PRÜFUNG DES JAHRESABSCHLUSSES UND DES LAGEBERICHTS

Prüfungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der Stadtwerke Dreieich GmbH, Dreieich, – bestehend aus der Bilanz zum 
31. Dezember 2019 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum  
31. Dezember 2019 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungs-
methoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht der Stadtwerke Dreieich GmbH, Dreieich für 
das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2019 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen handelsrecht-
lichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der 
Gesellschaft zum 31. Dezember 2019 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 
zum 31. Dezember 2019 und 

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft. In 
allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht 
den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung 
zutreffend dar. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die 
Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.
…
Frankfurt am Main, den 05. Juni 2020
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Der Aufsichtsrat hat sich in drei gemeinsamen Sitzungen mit der Geschäftsführung und aufgrund schriftlicher 
und mündlicher Berichte eingehend mit der Lage des Unternehmens, dem Geschäftsverlauf und der Geschäfts-
politik befasst. Die Geschäftsführung wurde im Rahmen der durch Gesetz und Satzung gegebenen Zuständig-
keit überwacht.

Die Gesellschafterversammlung hat die PricewaterhouseCoopers GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 
Frankfurt am Main, zum Abschlussprüfer für das Jahr 2019 gewählt. Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft hat 
dem Jahresabschluss ihren uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. Der Abschluss entspricht dem 
Gesetz und dem Gesellschaftsvertrag.

Der Aufsichtsrat hat den Jahresabschluss 2019 und den Lagebericht geprüft. Er hat sich mit dem Prüfungs- 
bericht des Abschlussprüfers befasst und stimmt mit dessen Ergebnis überein.

Im Rahmen des mit der Stadt-Holding Dreieich GmbH bestehenden Ergebnisabführungsvertrages beträgt 
die Ausgleichszahlung an die Mainova AG 1,0 Mio € sowie die Ergebnisabführung an die Stadt-Holding 
Dreieich GmbH 4,1 Mio €. 

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Gesellschafterversammlung, den Jahresabschluss zu billigen.

Dreieich, den 24. Juni 2020

Für den Aufsichtsrat
Bürgermeister Martin Burlon
Vorsitzender

BERICHT DES AUFSICHTSRATS
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Stadtwerke Dreieich GmbH
Eisenbahnstraße 140 • 63303 Dreieich

stadtwerke-dreieich.de


